
Liebe BAVer, 
 
ich komme hier absichtlich auf meinen, mehrere Monate dauernden DV-Ausfall im 
vergangenen Jahr zurück: Die Kommunikation mit der Briefpost ergab in nur wenigen 
Fällen Antworten. Das ist auch die Situation eines BAV-Mitgliedes, das nur auf den 
gedruckten BAV Rundbrief zurückgreift. Da wir davon noch etliche haben, sollte man 
die Lage von Minderheiten bitte zumindest gedanklich berücksichtigen. 
 
Der BAV Rundbrief hat mit Nr. 3/2009 eine neue Seitengestaltung erhalten, die als 
gelungen angesehen werden kann. An einer besser erkennbaren Darstellung von 
Abbildungen wird noch gearbeitet. Das gilt auch für die farbige BAV-Website-Version.  
 
Auf der BAV-Website realisierte Wolfgang Grimm die Struktur einer überarbeiteten 
Gesamtdarstellung, die nach längeren Diskussionen mit den Vorgaben des BAV-
Vorstandes entstand. Die neue Gliederung der Menüpunkte wird sehr positiv beurteilt. 
Es mag sein, dass einige Themen noch treffsicherer gegliedert werden könnten. 
Anregungen  sollten bitte unserem Webmaster Wolfgang Grimm mitgeteilt werden.  
 
Die Startseite wurde neu gestaltet. Die nachfolgenden aktuellen Hinweise sind aber 
leider nicht optimal. Es fällt z.B. auf, dass hierfür wichtige Beiträge aus dem BAV-
Forum nicht dabei sind. Das BAV-Forum ist  gerade bei Eruptiven-Erscheinungen wie 
z.B. Novae aktueller! Das sollte und könnte in Zusammenarbeit mit unserem 
Webmaster sicher besser gelöst werden. Hier ist die Lage die, dass der Webmaster 
gern Hinweise aktuell einarbeitet, sich aber nicht als für die Inhalte verantwortlicher 
Redakteur versteht. Da es dabei nicht nur um Eruptive geht, wäre für diesen Bereich 
ein redaktionell betreuender BAVer sicher  sehr hilfreich. An diesen Fragen und Detail-
lösungen arbeitet der BAV-Vorstand u.a. mit der Suche nach einem Redakteur. Wer 
„Aktuelles“ für die Website und im BAV Rundbrief bearbeiten möchte, melde sich bitte. 
 
Im Jahr 2010 sehen wir nicht nur unserem üblichen BAV-Treffen in Hartha, sondern 
auch der BAV-Tagung in Recklinghausen entgegen. Einige ältere Projekte sollten im 
Hinblick auf abschließende Betrachtungen und Vorträge voran gebracht werden: 
 
Thorsten Lange hatte das Thema „Qualitätskontrolle von Einzelschätzungen“ einmal 
angerissen. Es bezog sich eigentlich auf BAV-Beobachtungen. Informativ wäre es in 
diesem Zusammenhang auch, auf die AAVSO abzustellen.  
 
Anton Paschke hinterließ als Sektionsleiter das Thema „RR-Lyrae-Sterne mit Ohren“.  
Dabei handelt es sich „RR-Lyrae-Sterne mit Doppelmaxima“. Hans-Mereyntje 
Steinbach sollte das Thema der sinnvollen Auswertung, die international abzustimmen 
wäre, näher untersuchen und darüber berichten.  
 
Gisela Maintz hat zugesagt, dass sie zum Thema „Bisher unbekannte RR-Lyrae-
Sterne mit Blazhko-Effekt“ die Nachschau der bei ihr geführten Datenbank von 
Maxima hinsichtlich neuer Kandidaten vorstellen wird.  
 
Werner Braune für den BAV-Vorstand 
 


